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$erelichbeit der Braut Chrifti

tolten,

fey et Goben BVermablung

ves Hodygebobrnen tegierenden Grafen und Heveny

HERXRR

Guftay Friedrich
te8 H. K. K. Grafen su Jfenburg und Bidingen,
Gy, Konigl, Maj. von Ddannemart und Novivegen Cammer-Heren,
Geneval 2 Major und NRitter vom Dannebtog,

wie aud)

Dom ¢ Heven ju Halberfradt,

mif Ddey o
Hodywirdigen und Hodhgebohrnen Srafin

Anguita Friderica,

e H. K. R Grafin ju Stollberg,
Qonigffein , Nochefort , TWernigerode und Hohenfiein, Hevvin zu
Epfein, Mimgenberg, Brauberg, Aignont, Lohra und Kiettenberg 2. .
pes Kapfel. freven weltlichen Stifts Sandersheim
bigherigen. Canonifin
preifen,

b sugleidh ihren unterthinigfien Segenss Aunfdhy ablegens

Die gefamten

ganppreviger, Satedyeten und Seminavifien
in ber Graffthaft Wernigerode.

= e e e YV
Wernigerode , aedrudt bey Foh Geovg Stvuck , HofBudydrucer.




: A Micves it exhabners) auf der: Grden,

il A8 cire Sammes Braut ju werden,
T nd von der QBelt mit IEfir pieh
Da findt man alles Glic” beyfammen,

Da find die reinen Liebes - Flammen,

Die alles Sinden » Weferr Flichn,

Wohl dens, et diefen Brdutgam wahlet,
Der. 1itd gewif vecht hoch vermabhlet,

Der wId ein GOLtes 2 Rind genannt,

Und fommt gum. hdchiten: Ehrenftand,

@ic Braut betdmmt des: Brdutgams Natnen,
Gie bovt gum ausermvahlten Saamen,

Gy fihiket fie durd) feine Macht.

@3 darf Fein Feind fich anfie machen,

@ie wird, twenn fhwere: Donner Eradyen

Bon b febr freundlicy angelacht;

Sie famn, tenn alle Wetter bliten,

Sn feinem Schooffe tubig fisen,

Sie rubet allee Sorgen frey,

Cr forgt, G bilft, & ift getren.

@ic Braut hat bey Xbm geofie Freude,
Gy felbft ift ibre Suft und LWeide,

Khr Manna und ihe Himmel s Brodt,
Sein Herts Fann alles Leid verfiffen,
Dey feines hoden Mundes Kirffen,
DWergifit fie aller’ Angft und Noth.

Und voenn G ihr dann voll einfehenclet,
Bom Becher, der die Frommen tranctet,
So witd fie unausfpredhlich frof,

“Und fingt ihe Lob, ihr Subilo.



@r, Famm die Draut fehr hewlich fchmiceen,
Gie geht ity Gl 2 und Silberfiicke

Gr fehencEet 1hy Gevechtigheit,

Gin Kleid von wweifiee: veiner @tide,

Gin ibeEdfilich Halsgefchmeide

O ounderfchdnes Ehrenz Kleid !

Der Glans der Engel witd verdunckelt,

ORenn dicfer BrautzSchmuck blist und functelt;
oy iyt oitd blaf wor foldyem Sebeiny
Denn fie ift mehe. denn. Cngeleints

u\\b o n == wie fehd wivd € fie gievt,
cWBenn G fie, wird gue Hocheit flhre,
Sng Himmels. Shlof, ing Sterunengelts
O Prache, die-liber alles. gehet !

O Glank, davor exblafjet fiehet
Der-gankt Schimuct und Pus dev, AWelt,
Man fieht fie rie die Soune glanten,
®en Brautigam: ihr. Haupt umbrinten
it eitter fchdnen Pevlentron,

Gt feset fie auf feinen Thron

9)}011 fioht die Engel felbft fich bickerr,
Renn fie des Lammes Braut erblicfen,’
it girfien fie, fie dienen ihe.

Sie frehn entfernt, find wie entyucket,
®a e fie in die Atme driicket.

Gic frehn evftaunt bey foldper Siet,
Der Heiland vuft, ibr Engel, bringet
Die Havfen hee, auf! fpicle wd finget,
®ebt envem HEven die Ehre hin,

Und vihmi die Braut, die Kouigin!

@rnuf bt man Engel muficiven;

®en gansen Himmel jubiliven,

@3 fingt Das gange Oeifter 2 Chov ¢

fob, Lob fey div Dem Lamm gegeben,
ind Deine Braut foll ervig lebern,

Gie hebet deinen Ruhm empor.

oRird aber wol die Braut jest {hroeigen ?
© uein, man fieht fie tief fich beugen;
Gie fingt Triumph WBictovia,

Das Lamm iff mein, Halelwjo !
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%erlobteé Paar, jum Hodyeitss Segen
Winfeht unfer Herg Die froh entgegen,

QBas biew in diefen Seilen freht.

QWir wifen fonfien: Fein BVergnigen,

A3 an dem Hersen JEfu liegen,”

Der uns hiee tedft und dott erhdht.

Nur weg mit falfthen Schmeichelenen,

9Bic wollen Die” in Demutl weplhei

Dis Blat, das von der Wabrheit fingt,

Und nue nadhy ©OHes Worte Elingts

Dann, theures Paar, ol Die nidhs fcr)reu,
Go withh Dy KCfum Die exwdhlen,

R Deinem Schas und Brdutigam,

e Fann Dein Herg allein evfeeuen,

G will Dich ewig benedeyen,

G ift Dein HEr, Dein GO, Dein Lamm,
Das Dich mit feinem Blut crfanfet,

uf welches “Du auch bift getaufet;

®Gib Xhm aufs neu das Jawort bin,

Und dicne Jbhm mit Seift und Sinne -

@r fey bey Deintem frohen Fefie,

Dein Saptenfpicl, der Allerbefie,
Darauf Dein Hos uid Ange biickt.

Ge molle Deirte Hochyeit sicten,

Dein Thun und Laffen fo regieren,

Daf alles fich s Himmel fehickt.

o witft Dy fopn der Elcern Aonne,
®e3 hoben saufes helle Sonne,

%a Rions Schmuct und feltne Rier,

1D Seellbergs Glang bricht new Herfires
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$erelichbeit der Braut Chrifti

twolfen,

fep det Boben BVetmablung

ves md)gebobrneu regievenden @tafen unp Heveny

Q@SHRER

T

afen 3 gfcnbutg unb Bridingen,
annemavf und Novioegers Cammer-Hertn,
hjor und Ritter vom Danmebrog,

i aud)

¢ Hevrn ju Halberfradt,

nuit ey
- und J;)od)gebobmen Srafin

LiDericq,

5. @raﬁn i Stollberg,
Wernigerode und Hobenftein, Hoevvin ju
[auberg, igmont, Lobra- und Klettenberg 2. 2,
pen weltlicdhen Stifts (Sjanbexebnm
bisherigen. Canonifin .

preifen,

anterthanioften Segensz Aun{dh qblégm

Die gefamen

ratedheten und Seminavifien
ber Graffdhaft Wernigerode.

¥y Sob. Grorg Cheud , Hof-Buddrucker.
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	Die Herrlichkeit der Braut Christi wolten, bey der hohen Vermählung des Hochgebohrnen regierenden Grafen und Herrn, Herrn Gustav Friedrich, des H. R. R. Grafen zu Jsenburg und Büdingen, ... mit der Hochwürdigen und Hochgebohrnen Gräfin Augusta Friderica, des H. R. R. Gräfin zu Stollberg, ... preisen, und zugleich ihren unterthänigsten Segens-Wunsch ablegen Die gesamten Landprediger, Catecheten und Seminaristen in der Grafschaft Wernigerode
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